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Michael Müller          Nils Reh

Grußwort 
des Vorstands

Sehr geehrte Mitglieder, geschätzte Kundinnen 

und Kunden, liebe Geschäftspartnerinnen und 

Geschäftspartner,

das Geschäftsjahr 2025 war von anspruchsvollen wirtschaftli-
chen Rahmenbedingungen geprägt. Eine schwache konjunktu-
relle Entwicklung, anhaltende Unsicherheiten und eine spürbar 
zurückhaltende Investitionsbereitschaft haben unsere Region 
beeinflusst.
Vor diesem Hintergrund verlief unsere Geschäftsentwicklung 
nicht wie geplant – vielmehr hat uns das vergangene Jahr deut-
lich gezeigt, dass wir als selbstständiges Institut zunehmend an 
Grenzen stoßen. Die Ursachen hierfür sind vielfältig: Eine stetig 
wachsende, für unsere Größe kaum noch zu bewältigende Regu-
latorik, steigende Kosten für Prüfung und IT sowie ein immenser 
Investitionsbedarf in die Digitalisierung fordern uns nachhaltig. 
Auch der intensive Wettbewerb mit rein digitalen Finanzdienst-
leistern erhöht den Druck auf unsere Arbeitgeberattraktivität.
Wir haben in den vergangenen Jahren alles getan, um diesen 
Entwicklungen zu begegnen. Unser besonderer Dank gilt unse-
ren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die Sie trotz dieser gro-
ßen Herausforderungen mit enormem Engagement zuverlässig 
begleitet haben. Dennoch steht fest: Um das Genossenschafts-
banking in unserer Region langfristig zukunftssicher, leistungsfä-
hig und attraktiv aufzustellen, müssen wir jetzt handeln.

Aus dieser Erkenntnis heraus haben Aufsichtsrat und Vorstand 
einstimmig und aus tiefer Überzeugung entschieden, Fusionsge-
spräche mit der Volksbank Trier Eifel eG aufzunehmen. Mit die-
sem Schritt haben wir die Weichen gestellt, um gemeinsam mit 
der Volksbank Trier Eifel als starkem und verlässlichem Partner, 
den wir aus einer langjährigen Zusammenarbeit kennen und 
schätzen gelernt haben, die Zukunft als Genossenschaftsbank 
in unserem Geschäftsgebiet zu sichern.

Für Sie bedeutet dieser Zusammenschluss Kontinuität und Zu-
kunftssicherung: So bleiben unsere Filialen in Mehring und Lei-
wen als eigenständige Regionaldirektion mit gewohnter Bera-
tungskompetenz voll erhalten, Ihre vertrauten Ansprechpartner 
im Privat- und Firmenkundengeschäft stehen Ihnen weiterhin zur 
Seite und auch unser gesellschaftliches Engagement für regio-
nale Kindergärten und Vereine wird unverändert fortbestehen. 
Gemeinsam formen wir eine Bank, die moderne Finanzdienst-
leistungen mit echter regionaler Nähe verbindet.
Über den Verschmelzungsvertrag entscheiden am Ende Sie – un-
sere Mitglieder – im Rahmen unserer Generalversammlung. Wir 
blicken voller Zuversicht auf diesen gemeinsamen Weg, um das 
Genossenschaftsbanking der Zukunft mit Ihnen zu gestalten.
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Eine erfolgreiche Bank braucht nicht nur hervorragende Produkte und zufriedene  

Mitarbeiter, sie braucht vor allem auch kompetente, zuverlässige und engagierte Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeiter, die von der genossenschaftlichen Idee begeistert sind.  

Umso glücklicher sind wir über die Verstärkung unseres Teams.

Die Menschen in unserer Bank

Die Genossenschaftsbanken begleiten mich seit 24 Jahren. Im Saarland sowie in Rhein-
land-Pfalz, in Großbanken und in kleinen Banken.
Ich bin ein wahres Genossenschaftskind und liebe die abwechslungsreiche Arbeit im 
Kundengeschäft.

In meiner Freizeit bin in am liebsten in der Natur, wandere und schwimme sehr gerne.

Alexandra Floch

Nach 37 Jahren bei der VR-Bank Hunsrück-Mosel und einem kurzen Zwischenstopp bei der 
Sparkasse Trier freue ich mich umso mehr, heute wieder in einem regional verwurzelten In-
stitut zu arbeiten, in dem Kundennähe und Miteinander aktiv gelebt werden.
Mit meiner Erfahrung und Kompetenz unterstütze ich unsere Bank insbesondere in den 
Bereichen Organisation und Auslagerungsmanagement – Themen, die in den aktuell stür-
mischen Zeiten wichtiger denn je sind. Struktur zu schaffen, Prozesse zu begleiten und die 
Bank sicher durch diese Veränderungen zu führen, ist mir dabei ein großes Anliegen.

Privat bin ich ein Familienmensch, der seine freie Zeit gerne in der Natur beim Wandern ver-
bringt. Für den nötigen Ausgleich sorgen außerdem meine beiden Katzen, die mir den All-
tagsstress einfach „wegschnurren“.

Martina Steinmetz

Nach fast 18 Jahren bei der Sparkasse Trier, zuletzt als Gewerbekundenberater, freue ich mich 
sehr eine neue berufliche Herausforderung als Firmenkundenberater bei der Raiffeisenbank 
Mehring-Leiwen eG gefunden zu haben. Hier schätze ich vor allem das kollegiale Miteinan-
der sowie die direkten und effizienten Entscheidungswege. Bei meiner Arbeit ist es mir be-
sonders wichtig, individuelle Lösungen zu entwickeln, die den unternehmerischen Zielen ge-
recht werden. Dabei lege ich großen Wert auf eine vertrauensvolle und langfristige Zusam-
menarbeit mit meinen Kunden. 

In meiner Freizeit bin ich gerne mit meiner Familie unterwegs, hier findet man mich unter an-
derem auf den Sportplätzen der Region. 

Johannes Rauch
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Seit mehreren Jahren betreut Nico Schons von 
der Volksbank Trier Eifel Immobilien GmbH die 
Raiffeisenbank Mehring-Leiwen eG als fester An-
sprechpartner im Immobilienbereich. In seiner Funk-
tion betreute er sowohl Eigentümer als auch Kaufin-
teressenten im Bereich Wohn- und Anlageimmobi-
lien und leistete damit einen wichtigen Beitrag zur 
Marktpräsenz und Vermittlungsleistung innerhalb 
des Verbundes.

Der Schwerpunkt seiner Tätigkeit lag auf der pro-
fessionellen Vermittlung von Bestandsimmobilien 
sowie der qualifizierten Unterstützung von Eigen-
tümern beim Verkaufsprozess. Dies umfasste insbe-
sondere die marktgerechte Wertermittlung, die Ent-
wicklung individueller Vermarktungsstrategien so-
wie die strukturierte Begleitung bis zum notariellen 
Vertragsabschluss.

Durch seine ausgeprägte regionale Marktkennt-
nis im Raum Trier, Eifel und der Mosel konnte Nico 
Schons Immobilienbewertungen realistisch einord-
nen und zielgerichtet am Markt platzieren. Die enge 
Zusammenarbeit innerhalb des Volksbank-Verbunds 
ermöglichte dabei eine optimale Verknüpfung von 
Immobilienkompetenz und Finanzierungsberatung. 

Durch seine Tätigkeit konnte die Verzahnung von 
Immobilien- und Finanzierungslösungen weiter ge-
stärkt werden. Dies trug wesentlich zur Stabilität 
und Effizienz der Immobilienvermittlung in der Re-
gion bei.

Kontaktieren Sie uns:
 0651 9797 597

 nico.schons@volksbank.immobilien

Ansprechpartner 
Immobilien
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Unser soziales Engagement

Großzügige Spende an die Feuerwehren im Geschäftsgebiet

Zu m J a h r e s e n d e  ü b e r r e i ch te   d i e 
Raiffeisenbank Mehring-Leiwen eG im Rah-
men ihrer jährlichen Hauptspendenaktion 
für das Kalenderjahr 2025 den Feuerweh-
ren aus unserem Geschäftsgebiet insgesamt 

Euro an Spenden.

Stellvertretend nahmen die Wehrleiter die Zuwendungen in unserer Fili-
ale in Leiwen entgegen. Die Übergabe erfolgte durch die Vorstandsmit-
glieder Michael Müller und Nils Reh.

Jeweils Euro erhielten die Feuerwehren Leiwen und 
Mehring.
Über jeweils Euro durften sich die Feuerwehren Breit, 
Büdlich, Detzem, Ensch, Heidenburg, Klüsserath, Köwerich, Naurath/Wald, 
Schleich, Pölich und Thörnich freuen.
Mit den Spenden unterstützt die Bank die wertvolle ehrenamtliche Ar-
beit der Feuerwehren und bedankt sich für ihren Einsatz zum Schutz und 
zur Sicherheit der Bevölkerung.

18.750

2.500
1.250
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Im November durften wir die vierten Klassen der Grundschu-
len aus Leiwen und Mehring bei uns begrüßen. Ziel war es, 
den Kindern das Thema Geld und Finanzen auf verständliche 
und spielerische Weise näherzubringen. Gemeinsam haben wir 

besprochen, woher Geld kommt, wofür es eingesetzt wird 
und warum ein bewusster Umgang damit wichtig ist. Ein be-
sonderes Erlebnis war der Besuch unseres Tresorraums, der bei 
den Kindern für große Begeisterung sorgte.

Die Förderung junger Menschen hat bei uns seit jeher einen hohen Stellenwert. Dabei unterstüt-

zen wir nicht nur finanziell, sondern bringen uns auch aktiv ein – zum Beispiel durch kreative 

Wettbewerbe, interessante Einblicke in den Bankalltag und gemeinsame Ausflüge.

Engagement für junge Menschen –
unsere Jugendarbeit

Ein wichtiger Bestandteil unserer Jugendarbeit ist die jährliche Teilnahme am internationalen Jugendwett-
bewerb „jugend creativ“. Schülerinnen und Schüler aus den umliegenden Grundschulen gestalten dabei 
mit viel Fantasie und Freude beeindruckende Kunstwerke. Diese werden zunächst auf regionaler Ebene 
bewertet und anschließend auf Landesebene weitergereicht. Für die Kinder ist das eine tolle Möglichkeit, 
ihre Kreativität zu zeigen und Wertschätzung für ihre Leistungen zu erfahren. Selbstverständlich wurden 
die besten Beiträge auch prämiert.

Grundschule Leiwen

PRIMAX-Ausflug Wild- & Freizeitpark Klotten

Grundschule Leiwen Grundschule Mehring

Ein weiteres Highlight war der Ausflug mit unseren PRIMAX-Kindern im Juli 2025 in den Wild- & Freizeitpark Klotten. Der Tag 
war geprägt von viel Spaß, spannenden Eindrücken und schönen gemeinsamen Momenten.

Abschl ießend 
möchten wir allen 
Helferinnen und Helfern herzlich danken, 
die unsere Aktionen mit viel Engage-
ment begleitet und unterstützt haben.
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AKTIVA

JAHRESBILANZ ZUM 31.12.2025 Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR EUR TEUR

1. Barreserve
a)	 Kassenbestand 1.831.498,37 1.631
b)	 Guthaben bei Zentralnotenbanken 0,00 0
		  darunter: bei der Deutschen Bundesbank 0,00 (0)
c) Guthaben bei Postgiroämtern 	 0,00 1.831.498,37 0

2. Schuldtitel öffentlicher Stellen und Wechsel, die zur
Refinanzierung bei Zentralnotenbanken zugelassen sind
a)	� Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen sowie  

ähnliche Schuldtitel öffentlicher Stellen 0,00 0
		  darunter: bei der Deutschen Bundesbank refinanzierbar 0,00 (0)
b)	 Wechsel 	 0,00 0,00 0

3. Forderungen an Kreditinstitute
a)	 täglich fällig 6.130.771,39 15.803
b)	 andere Forderungen 0,00 6.130.771,39 0

4. Forderungen an Kunden 190.345.803,49 193.925
		  darunter: durch Grundpfandrechte gesichert 75.479.349,53 (61.376)
			   Kommunalkredite 831.414,54 (966)

5. Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere
a)	 Geldmarktpapiere
	 aa) von öffentlichen Emittenten 0,00 	 0
		  darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 0,00 (0)

ab) von anderen Emittenten 0,00 0,00 0
	 darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 0,00 (0)

b)	 Anleihen und Schuldverschreibungen
	 ba)	von öffentlichen Emittenten 6.714.146,87 5.072
		  darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank  6.714.146,87 (5.072)
	 bb)	von anderen Emittenten 14.609.743,07 21.323.889,94 	 12.160
		  darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 10.777.531,43 (9.427)
c)	 eigene Schuldverschreibungen 0,00 21.323.889,94 0
	 Nennbetrag 0,00 (0)

6. Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere 3.546.331,59 6.481
6a. Handelsbestand 0,00 0
7. Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften

a)	 Beteiligungen 4.958.440,93 4.954
		  darunter:	an Kreditinstituten 199.851,92 (200)
			   an Finanzdienstleistungsinstituten 0,00 (0)
			   bei Wertpapierinstituten 0,00 (0)
b) Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 514.860,00 5.473.300,93 515
		  darunter:	bei Kreditgenossenschaften 500.010,00 (500)
			   bei Finanzdienstleistungsinstituten 0,00 (0)
			   bei Wertpapierinstituten 0,00 (0)

8. Anteile an verbundenen Unternehmen 425.000,00 425
		  darunter:	 an Kreditinstituten 0,00 (0)
			   an Finanzdienstleistungsinstituten 0,00 (0)
			   bei Wertpapierinstituten 0,00 (0)

9. Treuhandvermögen 0,00 800
		  darunter:	Treuhandkredite 0,00 (800)

10. Ausgleichsforderungen gegen die öffentliche Hand
einschließlich Schuldverschreibungen aus deren Umtausch 0,00 0

11. Immaterielle Anlagewerte
a)	� Selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechte und ähnliche 

Rechte und Werte 0,00 0

b)	� entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte 
und ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rech‑
ten und Werten 0,00 2

c)	 Geschäfts‑ oder Firmenwert 0,00 0
d)	 geleistete Anzahlungen 0,00 0,00 0

12. Sachanlagen 3.996.955,12 3.900
13. Sonstige Vermögensgegenstände  1.306.148,89 723

SUMME DER AKTIVA 234.379.699,72 246.391
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PASSIVA

JAHRESBILANZ ZUM 31.12.2025 Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR EUR TEUR

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten
a)	 täglich fällig 94.171,64 13
b)	 mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist 51.519.029,26 51.613.200,90 60.907

2. Verbindlichkeiten gegenüber Kunden
a)	� Spareinlagen
	 aa)	mit vereinbarter Kündigungsfrist von drei Monaten 22.494.802,10 24.613
	 ab)	mit vereinbarter Kündigungsfrist von mehr als drei Monaten 	 0,00 22.494.802,10 0
b)	 andere Verbindlichkeiten
	 ba)	täglich fällig 69.051.166,23 62.970
	 bb)	mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist 67.877.511,25 136.928.677,48 159.423.479,58 69.311

3. Verbriefte Verbindlichkeiten
a)	 begebene Schuldverschreibungen 	 0,00 0
b)	 andere verbriefte Verbindlichkeiten 	 0,00 	 0,00 0
		  darunter:	Geldmarktpapiere 	 0,00 (0)
			   eigene Akzepte und Solawechsel im Umlauf 	 0,00 (0)

3a. Handelsbestand 	 0,00 0
4. Treuhandverbindlichkeiten 	 0,00 800

		  darunter:	Treuhandkredite 	 0,00 (800)
5. Sonstige Verbindlichkeiten 552.752,80 533
6. Rechnungsabgrenzungsposten 	 0,00 0
6a. Passive latente Steuern 	 0,00 0
7. Rückstellungen

a)	 Rückstellungen für Pensionen u. ähnliche Verpflichtungen 	 0,00 0
b)	 Steuerrückstellungen 0,00 138
c)	 andere Rückstellungen 648.920,25 648.920,25 542

8. [gestrichen] 	 0,00 0
9. Nachrangige Verbindlichkeiten 	 0,00 0
10. Genussrechtskapital 	 0,00 0

		  darunter:	vor Ablauf von zwei Jahren fällig 0,00 (0)
11. Fonds für allgemeine Bankrisiken  5.000.000,00 10.600

		  darunter:	Sonderposten nach § 340e Abs. 4 HGB 0,00 (0)
12. Eigenkapital

a)	 Gezeichnetes Kapital 7.600.641,28 6.543
b)	 Kapitalrücklage 	 0,00 0
c)	 Ergebnisrücklagen
	 ca)	 gesetzliche Rücklage 4.510.000,00 4.460
	 cb)	andere Ergebnisrücklagen 4.734.000,00 9.244.000,00 4.691
d)	 Bilanzgewinnn 296.704,91 17.141.346,19 269

SUMME DER PASSIVA 234.379.699,72 246.391

1. Eventualverbindlichkeiten
a)	� Eventualverbindlichkeiten aus weitergegebenen abgerechneten 

Wechseln 	 0,00 0
b)	 Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und Gewährleistungsverträgen 3.134.840,69 3.121
c)	� Haftung aus der Bestellung von Sicherheiten für fremde Verbind‑

lichkeiten 	 0,00 3.134.840,69 0
2. Andere Verpflichtungen

a)	 Rücknahmeverpflichtungen aus unechten Pensionsgeschäften 	 0,00 0
b)	 Platzierungs‑ u. Übernahmeverpflichtungen 	 0,00 0
c)	 Unwiderrufliche Kreditzusagen 8.633.377,22 8.633.377,22 9.340
		  darunter:	�Lieferverpflichtungen aus zinsbezogenen 

Termingeschäften
	

0,00 (0)
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

für die Zeit vom 01.01.2025 bis 31.12.2025 Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR EUR TEUR

1. Zinserträge aus
a)	 Kredit‑ und Geldmarktgeschäften 6.400.676,74 7.037
b)	 festverzinslichen Wertpapieren und Schuldbuchforderungen 337.947,77 6.738.624,51 221
	 darunter: in a) und b) angefallene negative Zinsen 0,00 (0)

2. Zinsaufwendungen 2.259.578,35 4.479.046,16 2.666
	 darunter: erhaltene negative Zinsen 384,14 (0)

3. Laufende Erträge aus
a)	 Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren 89.393,35 186
b)	 Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 176.363,66 177
c)	 Anteilen an verbundenen Unternehmen 225.075,00 490.832,01 150

4. Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs‑ oder 
Teilgewinnabführungsverträgen 0,00 0

5. Provisionserträge 2.059.772,25 1.951
6. Provisionsaufwendungen 207.483,99 1.852.288,26 184
7. Nettoertrag/‑aufwand des Handelsbestands 0,00 0
8. Sonstige betriebliche Erträge 347.136,91 275
9. [gestrichen] 0,00                0
10. Allgemeine Verwaltungsaufwendungen

a)	 Personalaufwand
	 aa) Löhne und Gehälter 2.378.261,70 2.290
	 ab)	�Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung 

und für Unterstützung 615.034,74 2.993.296,44 563
		  darunter: für Altersversorgung 173.329,20 (168)
b)	 andere Verwaltungsaufwendungen 2.188.654,41 5.181.950,85 1.924

11. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf
immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen 231.465,83 244

12. Sonstige betriebliche Aufwendungen 26.031,14 20

13. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen 
und bestimmte Wertpapiere sowie Zuführungen zu
Rückstellungen im Kreditgeschäft 7.152.781,39 2.513

14. Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und bestimmten 
Wertpapieren sowie aus der Auflösung von Rückstellungen 
im Kreditgeschäft 0,00 –7.152.781,39 0

15. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Beteiligungen,  
Anteile an verbundenen Unternehmen und wie
Anlagevermögen behandelte Wertpapiere 0,00 0

16. Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, Anteilen an 
verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermögen
behandelten Wertpapieren 4.583,60 4.583,60 512

17. Aufwendungen aus Verlustübernahme 0,00 0
18. [gestrichen] 0,00 0
19. Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit –5.418.342,27 104
20. Außerordentliche Erträge 0,00 0
21. Außerordentliche Aufwendungen 0,00 0
22. Außerordentliches Ergebnis 0,00 (0)
23. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag –123.397,17 –162

		  darunter: latente Steuern 0,00 (0)
24. Sonstige Steuern, soweit nicht unter Posten 12 ausgewiesen 9.016,07 –114.381,10 –2
24a. Erträge aus der Zuführung zum Fonds für allgemeine  

Bankrisiken  5.600.000,00 0
25. Jahresüberschuss 296.038,83 269
26. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 666,08 0

296.704,91 269
27. Entnahmen aus Ergebnisrücklagen

a)	 aus der gesetzlichen Rücklage 0,00 0
b)	 aus anderen Ergebnisrücklagen 	 0,00 0,00 0

296.704,91 269
28. Einstellungen in Ergebnisrücklagen

a) in die gesetzliche Rücklage 0,00 0
b) in andere Ergebnisrücklagen 0,00 0,00 0

29. BILANZGEWINN 296.704,91 269
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Das Geschäftsjahr 2025 stand für die Raiffeisen-Markt GmbH Thörnich und Mehring ganz im 

Zeichen der Hoffnung und des Aufbruchs. Die neue Bundesregierung hat nach ihrem Amts-

antritt mit dem eingerichteten Sondervermögen eine Investitionsoffensive angekündigt, die 

insbesondere in den Bereichen Infrastruktur und Wohnungsbau bedeutende Impulse setzen soll.

Raiffeisen-Markt GmbH 
Thörnich und Mehring

Trotz der positiven Ernte konnte sich die Wertschöp-
fung in der Landwirtschaft nicht verbessern. Die 
Preise für Wein stagnieren weiterhin, was unter an-
derem auf den zurückhaltenden Konsum, weltpo-
litische Unruhen und die restriktive amerikanische 
Zollpolitik zurückzuführen ist. Diese Faktoren er-
schweren den Weinabsatz und wirken hemmend 
auf die Nachfrage. Vor diesem Hintergrund sind 
auch unsere Umsatzzahlen im Geschäftsjahr 2025 
leicht rückläufig.

Insgesamt erzielte die Raiffeisen-Markt GmbH ei-
nen Umsatz von 10,09 Millionen Euro.

Im Bereich Düngemittel konnten wir trotz der ge-
samtwirtschaftlichen Herausforderungen eine Um-
satzsteigerung verzeichnen.

Auch im Segment Haus- und Gartenmarkt zeig-
te sich eine erfreuliche Entwicklung. Die Nachfra-
ge nach Baustoffen und Haus- und Gartenartikeln 
ist leicht gestiegen. Hier konnten wir durch eine at-
traktive Produktauswahl und kompetente Beratung 
punkten und Umsatzsteigerungen erzielen.

Bei Weinbau- und Kellereiartikeln verlief das Ge-
schäft hingegen nicht wie erhofft. Aufgrund der 
Frostschäden im Vorjahr war die Nachfrage nach 
Flaschen, Verschlüssen und Kartonagen geringer als 
erwartet. Das gleiche galt auch für Investitionsgüter 
im Weinberg. Dies wirkte sich negativ auf die Ver-
kaufszahlen aus.

Auch im Segment Pflanzenschutzmittel stellten wir 
einen Absatzrückgang fest. Das gute Wetter im Jahr 
2025 ermöglichte es den Winzern, den Einsatz von 
Pflanzenschutzmitteln zu reduzieren.

Die Raiffeisen-Markt GmbH Thörnich und Mehring 
blickt trotz der Herausforderungen zuversichtlich in 
die Zukunft. Mit der Investition in ein neues Waren-
wirtschaftsprogramm und neuen Weichenstellun-
gen im Geschäftsbereich schaffen wir neue Impulse 
und weitere Möglichkeiten, Umsätze zu generieren 
und unsere Servicequalität zu steigern.

An dieser Stelle danken wir allen unseren Geschäfts-
partnerinnen und Geschäftspartnern für das entge-
gengebrachte Vertrauen und die langjährige Treue.
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